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Besondere Gottesdienste 
an Weihnachten und 
zum Jahreswechsel

Heilig Abend, Lutherkirche 
15.00 Uhr	 	Familiengottesdienst	mit	Krippenspiel	 

Pfarrerin Schirmer
17.00 Uhr		 	Christvesper	–	Festlicher	Weihnachts- 

gottesdienst,	Pfarrerin	Schirmer
19.00 Uhr		 	Christvesper	–	Festlicher	Weihnachts- 

gottesdienst,	Pfarrerin	Schirmer
23.00 Uhr 	 	Spätvesper	–	Besinnlicher	Gottesdienst	mit	

Gospelchor	LdR,	Pfarrer	Göttert

GH Kolo, Heiligabend  
16.00 Uhr 		 	Familiengottesdienst	mit	Krippen-	und	 

Singspiel,	Pfarrer	Göttert
1. Weihnachtstag: Lutherkirche 
11.15 Uhr (!)				Weihnachtsgottesdienst,	Pfarrer	Reimann

2. Weihnachtstag: Lutherkirche 
11.15 Uhr	 	Gemeinsamer	Gottesdienst	Links	der	Ruhr	 

mit	Projektchor,	Pfarrer	Göttert

Silvester:  Lutherkirche 
17.00 Uhr	 	Gottesdienst	mit	Abendmahl	(Wein),	 

Pfarrerin Schirmer

Neujahr:      Broich 
11.15 Uhr 				Neujahrs-Gottesdienst	in	der	Kirche	

an	der	Wilhelminenstraße,	 
Pfarrer	Hillebrand	
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Angedacht

Gott	wird	Mensch	–	
Gott	kommt	zu	uns	–	an	unsere	Seite.
Das	verwandelt	die	Welt,	und	zuallererst	
mich	selbst.	
In	dieser	Botschaft	liegt	die	große	Freude,	
in	ihr	liegt	Hoffnung	für	unser	Leben.	
Denn	wir	wissen:	wir	sind	nicht	alleine!

Fürchtet euch nicht! Freut euch! 
Die	Worte	treffen	im	Lukasevangelium	
auf	die	Hirten,	auf	Menschen,	die	Not	
und	Entbehrung	kennen,	die	am	Rand	
der	Gesellschaft	leben	und	nur	das	 
Nötigste	zum	Leben	haben.

Sie	treffen	heute	auf	uns	–	in	ganz	
anderen	oder	vielleicht	auch	ähnlichen	
Umständen	-	und	lassen	auch	uns	
spüren,	dass	unser	Leben	seither	unter	
einem	guten	Stern	steht,	getragen	von	
Gott	selbst.

Ich	wünsche	Ihnen,	dass	Sie	in	der	
kommenden	Adventszeit	solche	innere	
Freude	erleben	können,	Freude	über	
Gottes	Nähe.

Eine	gesegnete	Advents-	und	Weih-
nachtszeit	wünscht	Ihnen	

Ihre Pfarrerin Katrin Schirmer 

So	sagt	der	Engel	zu	den	Hirten	in	der	
Weihnachtsgeschichte	nach	Lukas.

Freude	ist	etwas	Wunderbares	–	etwas	
Himmlisches,	denn	Freude	ist	nicht	
verfügbar.
Manchmal	stellt	sich	die	Freude	
ganz	überraschend	ein	und	zu	einem	
Moment,	in	dem	man	mit	ihr	nicht	
zu	rechnen	gewagt	hatte.	Manchmal	
empfindet	man	keine	Freude,	wo	andere	
Freude	empfinden.	Freude	lässt	sich	
nicht	erzwingen	oder	herbeireden.	
Gerade	darum	ist	sie	so	kostbar.

Paulus’	Zeitgenosse	Seneca	schrieb:	
„Lerne	Dich	zu	freuen	…	Glaube	mir,	
wahre	Freude	ist	eine	ernste	Angelegen-
heit.“

Freude,	die	von	innen	kommt,	das	ist	
Freude,	die	ein	Engel	uns	bringt	–	mitten	
in	unseren	Alltag	–	wie	in	der	Weihnachts-
geschichte	den	Hirten:	eine	Freude,	die	
Gott	in	unser	Leben	hineinlegt.	
Sie	ist	unabhängig	vom	Lebensschicksal,		
auch	in	widrige	Lebensumstände	
leuchtet	sie	hinein.	

Worin	besteht	diese	Freude?	
Nichts	ahnend	vernehmen	die	Hirten	
auf	dem	Feld	von	Bethlehem	in	der	
Heiligen	Nacht	auf	einmal	die	Stimme	
der	Freudenboten,	der	Engel:	

„Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkün-
dige euch große Freude … denn euch ist 
heute der Heiland geboren, welcher ist 
Christus, der Herr.“

Siehe, ich verkündige euch große Freude!



Aus dem Presbyterium

4

Lutherkirche – Baumaßnahmen
Am	Erntedankfest	hatten	wir	großes	
Glück	im	Unglück.	Ein	Fassaden-Stein	
ist	vom	Turm	der	Lutherkirche	gefallen	
und	hat	–	Gott	sei	Dank	–	keinen	
Menschen	getroffen.	Daraufhin	mussten	
wir	den	Kirchvorplatz	aus	Sicherheits-
gründen	absperren,	solange	bis	die	
Reparaturarbeiten	ausgeführt	werden	
konnten.	Erfreuliches	haben	wir	auch	
zu	berichten:	Das	Innen-	und	Außenge-
rüst	an	der	Westseite	der	Kirche	konnte	
im	Oktober	abgebaut	werden	und	
die	Kirchenfenster	erstrahlen	seitdem	
im	neuen	Glanz.	Auch	die	Reparatur	
unserer	Orgel	hat	begonnen	und	wird	
Anfang	des	Jahres	abgeschlossen	sein.

Kirchenmusik Links der Ruhr
Die	Neuanstellung	eines	Kirchenmusi-
kers/einer	Kirchenmusikerin	auf	unsere	
B-Stelle	ist	leider	nicht	gelungen.	Es	
gibt	derzeit	viele	freie	Stellen	und	kaum	
Bewerber/innen.	Das	hat	uns	dazu	
veranlasst,	die	Leitung	des	Gospelchores	
LdR	auf	Honorbasis	zu	vergeben.	Wir	
haben	hierfür	Ines	Niehaus	gewinnen	
können.	Sie	kommt	aus	Essen	und	hat	
einen	Masterabschluss	in	Chorleitung.	
Wir	freuen	uns	über	den	Neustart	Mitte	
November!	
Gleichzeitig	gilt	unser	großer	Dank	
der	Sängerin	Felicia	Friedrich,	die	den	
Gospelchor	LdR	nun	viele	Monate,	samt	
Auftritten,	vertretungsweise	übernom-
men	hatte,	damit	die	Chorarbeit	weiter-

geht	und	nicht	auseinanderfällt.	Das	ist	
mehr	als	gelungen	und	für	ihre	Proben-
arbeit	und	ihr	Engagement	sind	wir	sehr	
dankbar!

www.evkirchespeldorf.de
Unsere	Gemeinde	hat	einen	neuen	
überarbeiteten	Internetauftritt	
bekommen.	Die	Seite	ist	nun	auch	für	
Smartphone-	oder	Tablet-Nutzer	gut	
lesbar.	Schauen	Sie	mal	rein!

Ehemalige Kirche am Brandenberg
Leider	können	wir	vom	Verkauf	der	nun	
ehemaligen	Kirche	am	Brandenberg	
noch	nichts	Neues	berichten.	Es	gibt	
Interessenten	–	aber	unser	Wunsch,	
nach	Möglichkeit	einen	Käufer	zu	finden,	
der	das	Gebäude	einer	neuen	Nutzung	
zuführt,	gestaltet	den	Prozess	länger,	als	
wir	das	erhofft	hatten.		

Presbyteriumswahl 
Mit	Ablauf	der	Frist	hatten	sich	vier	
neue	Kandidatinnen	und	Kandidaten	
für	unser	Presbyterium	gefunden,	so	
dass	wir	nun	die	erforderliche	Zahl	
von	14	Presbyterinnen	und	Presbytern	
plus	zwei	Mitarbeiterpresbyter/-innen	
erreicht	haben	–	allerdings	leider	nicht	
mehr. 
Daher	wird	voraussichtlich,	so	der	
aktuelle	Stand	zu	Redaktionsschluß,	
keine	Wahl	stattfinden.	Die	Zustimmung	
des	KSV	vorausgesetzt	gälten	dann	die	
vorgeschlagenen	Kandidatinnen	und	
Kandidaten	als	gewählt.	Die	Wahl	am	 
14.	Februar	2016	entfiele	dann	in	Spel-
dorf.	Die	Einführung	des	neuen	Pres-
byteriums	findet	am	6.	März	2016	im	
Gottesdienst	der	Lutherkirche	statt.

Pfarrerin Katrin Schirmer
stellvertretende Vorsitzende  

des Presbyteriums
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Nina Brökelschen, 31 Jahre, Referentin Marketing.
Seit	2011	gehöre	ich	zum	Presbyterium	Speldorf.	In	dieser	Zeit	
habe	ich	mich	in	die	Aufgabenbereiche	der	Gemeinde	einge-
lebt	und	möchte	in	einer	weiteren	Periode	das	Gemeindeleben	
erneut	aktiv	mitgestalten,	die	junge	Generation	im	Presbyterium	
vertreten	und	meine	beruflichen	Erfahrungen	u.a.	in	den	Personal-	
und	Öffentlichkeitsausschuss	einfließen	lassen.

Dana Cloot-Stevens, 34 Jahre, Leiterin im Familienzentrum 
Speldorf-West.
Als	Mitarbeiterpresbyterin	ist	es	mir	ein	Anliegen,	die	Interessen	
unserer	hauptamtlichen	Mitarbeiter/innen	zu	vertreten.	Durch	
meine	Tätigkeit	als	Erzieherin	bin	ich	nah	an	den	Wünschen	und	
Bedürfnissen	der	jungen	Familien,	die	ich	somit	in	die	Gemeinde	
mit	einfließen	lassen	kann.

Stefanie Dahmen, 45 Jahre, verheiratet, 3 Kinder,
Diplom-Sozialpädagogin an einer Mülheimer Grundschule.
Seit	4	Jahren	Mitglied	im	Presbyterium	und	dort	Synodalbeauftragte,	
außerdem	bin	ich	im	Kirchenmusikausschuss	und	im	Personalaus-
schuss	tätig,		und	seit	Beginn	des	Jahres	Kindergartenbeauftragte.	
Neben	meiner	Mitarbeit	im	Gottesdienst	möchte	ich	mich	in	Zukunft	
besonders	im	Dialog	der	Kulturen	engagieren	und	Menschen	im	
berufstätigen	Alter	für	unser	Gemeindeleben	begeistern.

Angelika Grosser, 65 Jahre, pens. Grundschullehrerin, verhei-
ratet, zwei erwachsene Söhne, seit 1996 im Presbyterium.
Da	mir	der	Gottesdienst	besonders	am	Herzen	liegt,	möchte	ich	
mich	weiterhin	gerne	im	Gottesdienstausschuss	engagieren.	Mir	
ist	wichtig,	dass	neben	den	sonntäglichen,	traditionell	ausgerich-
teten	Gottesdiensten	auch	alternative	Formen	angeboten	werden,	
damit	auch	jüngere	und	kirchlich	eher	distanziertere	Menschen	
angesprochen	und	inspiriert	werden.

Die Kandidierenden für die Presbyteriumswahl stellen sich vor

Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich jeweils persönlich vor,  
nennen Ihre persönlichen Erfahrungen im Bereich der Gemeinde und  

zeigen auf, wo sie Ihre eigene Perspektive bzw. den größten Handlungs- 
bedarf im Gemeindeleben sehen.
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Daniela Hamm, 28 Jahre, selbständig im Bereich Marketing 
und Event.
Die	Schließung	der	Kirche	am	Brandenberg,	in	der	ich	im	November	
2014	noch	meine	Konfirmation	feierte,	weckte	in	mir	den	Wunsch,	
dass	die	Kirche	und	ihr	breites	Angebot	die	jungen	Erwachsenen	wieder	
erreicht	und	sie	sich	mit	den	Werten	und	Angeboten	identifizieren	
können.	Ich	hoffe	die	Gemeinde	durch	meine	frischen	Impulse	und	
meine	Nähe	zur	jüngeren		Generation	hierbei	gut	zu	unterstützen.

Carsten Hellwig, Diplom-Ingenieur, 48 Jahre, verheiratet,  
3 Kinder.
Ich	möchte	in	unserer	Gemeinde	sicherstellen,	dass	sich	weiterhin	
alle	Generationen	hier	zu	Hause	fühlen.	Besonders	die	Jugendar-
beit,	die	Zusammenarbeit	Links	der	Ruhr	sowie	die	Finanzen	und	
Gebäude	unserer	Gemeinde	liegen	mir	am	Herzen.	Alternative	
Angebote	für	alle	in	Zeiten	globaler	Vernetzung	zu	schaffen	ist	eine	
Herausforderung.

Hans-Reinhard Henke, 74 Jahre alt, 2 Kinder und  
6 Enkelkinder.
Seit	1982	lebe	ich	in	Speldorf,	bin	Jurist,	seit	geraumer	Zeit	im	
Ruhestand,	aber	als	Lehrbeauftragter	noch	tätig	an	der	Universität		
Düsseldorf.	Dem	Presbyterium	gehöre	ich	seit	1992	an,	seit	vielen	
Jahren	auch	dem	Vorstand	der	Ev.	Altenpflege	Mülheim	a.d.Ruhr	
eGmbH	und	seit	einiger	Zeit	auch	dem	Stiftungsrat	Denkmalstif-
tung	Lutherkirche.	Von	der	Arbeit	im	Presbyterium	erhoffe	ich	mir	

auch	in	den	kommenden	Jahren	eine	Aufrechterhaltung	der	gemeindlichen	Ange-
bote	trotz	rückläufiger	Kirchensteuereinnahmen	sowie	ein	fruchtbares	Zusammen-
gehen	der	beiden	Gemeinden	„Links	der	Ruhr“.

Wolfgang Hoyer, 65 Jahre, verheiratet, Steuerberater,  
Presbyter seit 2004.
Den	größten	Handlungsbedarf	für	unser	Gemeindeleben	sehe	ich	
weiterhin	darin,	die	kirchlich	distanzierten	Menschen	im	berufs- 
tätigen	Alter	mit	gezielten	Angeboten	zu	erreichen.	Persönlich	
engagiere	ich	mich	besonders	im	Bau-	und	Finanzausschuss.

Presbyteriumswahl
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Kristina Jenssen, 30 Jahre, Lehrerin für Mathematik und 
Englisch.
Seit	meiner	Konfirmation	im	Jahr	1999	engagiere	ich	mich	in	der	
Kinder-	und	Jugendarbeit	in	Speldorf,	wobei	mein	Schwerpunkt	
über	15	Jahre	lang	auf	der	Leitung	des	Kindergottesdienstes	lag.	
Seit	2011	bin	ich	nun	Mitglied	im	Presbyterium.	Durch	die	Weiter-
führung	dieses	Amtes	erhoffe	ich	mir,	unser	Gemeindeleben	
aktiv	mitgestalten	und	dabei	vor	allem	meine	Erfahrungen	aus	

der	Arbeit	mit	Kindern	und	Jugendlichen	sowie	der	Gestaltung	von	Gottesdiensten	
einbringen	zu	können.

Werner Kamann, 65 Jahre, Diplom-Ingenieur, verheiratet, 
zwei Kinder, drei Enkelkinder.
Als	langjähriger	Kirchmeister	unserer	Gemeinde	weiß	ich,	dass	
unsere	Finanzen	und	die	Bauunterhaltung	wichtig	sind,	sie	
sind	aber	nicht	alles.	Im	Mittelpunkt	der	Gemeinde	müssen	die	
Menschen	und	unser	Glaube	stehen!	Daran	wie	auch	in	der	Stif-
tung	Lutherkirche	möchte	ich	auch	in	den	nächsten	Jahren	weiter	
mitarbeiten.

Christian Köhler, 43 Jahre alt, Diplom-Ingenieur,  
verheiratet, 2 Kinder, beides Mädchen.
Ich	lebe	seit	2002	mit	meiner	Familie	in	Speldorf,	nach	einem	
„Auslandsaufenthalt“	von	vier	Jahren	in	Augsburg.	Ich	war	mehr	
als	10	Jahre	als	Qualitätsstellen-	und	Werksleiter	einer	Mülheimer	
Gießerei	tätig,	seit	2013	habe	ich	als	Vertriebsleiter	in	der	Zuliefer-
industrie	die	Seiten	gewechselt.	Ich	möchte	die	Kirchengemeinde	
gern	in	technischen	und	kaufmännischen	Fragen	unterstützen.	

Aber	auch	Fragen	nach	dem	Image	der	Kirche	oder	dem	Erreichen	von	eher	
Kirchenfernen	(Warum	ist	die	Kirche	nur	zu	Weihnachten	voll?)	interessieren	mich.

Silke Laudamus, 48 Jahre, Bankkauffrau,verheiratet, 3 Kinder.
Gemeinde	lebt	vom	Mitmachen,	das	gilt	in	Zeiten	leider	sinkender	
Mitgliederzahlen	und	Einnahmen	ganz	besonders.	Es	ist	mir	
wichtig,	meinen	Teil	zu	einem	lebendigen	und	vielfältigen	Gemein-
deleben	beizutragen	und	ich	freue	mich,	das	weiter	tun	zu	können.	
Meine	persönlichen	Arbeitsschwerpunkte	sind	der	Bau-	und	
Finanzausschuss	sowie	der	Jugendausschuss	unserer	Gemeinde,	
außerdem	bin	ich	unser	Gemeindevertreter	im	Aufsichtsrat	der	 

Ev.	Altenhilfe	Mülheim	an	der	Ruhr	gGmbH,	die	das	Seniorenwohnheim	Haus	Ruhr-
garten/	Haus	Ruhrblick	betreibt.

Presbyteriumswahl
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Wolfgang Piontek, 62 Jahre, verheiratet, ein Kind, Diplom 
Sozialpädagoge.
Seit	33	Jahren	in	der	Gemeinde,	seit	24	Jahren	als	Mitarbeiterpres-
byter	in	unserer	Gemeindeleitung	tätig.	Meine	Aufgaben	sollten	
neben	der	Vertretung	unserer	hauptamtlichen	Mitarbeiter	auch	
die	Jugendarbeit,	Öffentlichkeitsarbeit	und	Gemeinwesenarbeit	
sein.	(Manchmal	auch	ein	„Mädchen	für	alles“.)

Hildegard Schmitz, 60 Jahre, verwitwet, eine erwachsene 
Tochter.
Seit	2009	bin	ich	im	Presbyterium	tätig.	Ich	möchte	mich	weiter	für	
die	Gemeinde	engagieren	und	erhoffe	mir	u.a.	durch	die	Mitarbeit	
in	den	versch.	Ausschüssen,	daß	wir	trotz	sinkender	Gemeindeglie-
derzahlen	und	dadurch	bedingter	Kirchensteuereinnahmen	eine	
lebendige	Gemeinde	bleiben	werden.

Wolfgang Seiring, 65 Jahre,  Bankkaufmann, Erzieher,  
Rentner seit 2015, in Partnerschaft, zehn jetzt erwachsene 
Erziehungsstellenkinder.
Ehrenamtliche	Tätigkeiten:	Eine	Welt-	und	Flüchtlingsarbeit.	Wie	
muss	Kirche	sein,	damit	Kinder,		Jugendliche	und	Erwachsene	sich	
wieder	mehr	angenommen	fühlen	und	Angebote	wahrnehmen?	
Wie	kann	man	bei	rückläufigen	Einnahmen	von	Kirchensteuern	
durch	Vernetzung	(z.B.	Teilen	von		Räumlichkeiten	und	Geräten	

usw.)	Kosten	und	Zeit	sparen?		Bei	der	Integration	der	vielen	Flüchtlinge	sehe	ich	
in	den	nächsten	Jahren	eine	wichtige	Aufgabe	und	Herausforderung	auch	für	die	
Gemeinde.

Ralf Sonner, 52 Jahre, Garten- und Landschaftsbaumeister.
Ich	bin	seit	1992	im	Presbyterium.	Wir	sind	eine	lebendige	Gemeinde,	
jedoch	fehlen	uns	die	Christen	zwischen	40	–	60	Jahren.	Vieles	haben	
wir	schon	bewegt	und	werden	auch	Weiteres	in	dieser	Richtung	
versuchen,	hierbei	möchte	ich	weiter	mitarbeiten	in	Wort	und	Tat	und	
stelle	mich	zur	Wiederwahl.

8
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Minigottesdienste
Mit	den	Kleinsten	das	Größte	feiern

„Wo geht’s denn hier zum Stall?“
Gottesdienst	für	Kinder	im	Alter	von	1 – 3	und	
ihre	Eltern,	Großeltern	oder	Tageseltern

am Montag, den 7. Dezember um 10.00 Uhr  
im Gemeindehaus Mitte, Miniclubraum,  
gestaltet von Rosemarie Esser

Im	Anschluss	an	den	Gottesdienst	sind	alle	herzlich	eingeladen,	 
sich	mit	Saft	oder	Kaffee	zu	stärken.

Kindergarten- 
Familiengottesdienst

am 2. Advent, 6. Dezember 2015
„Da wird’s im Häuschen hell und warm“

mit dem Kindergarten Mitte 
und Pfarrerin Schirmer

Singegottesdienst 
zum 4. Advent

am 20. Dezember 2015, 10.00 Uhr

mit Advents- und  
Weihnachtsliedern,

und einem Anspiel der  
Konfirmanden



Vorsicht, Baustelle!
Über diese Baustelle freuen wir uns.

Die große Reparatur unserer Orgel hat  
begonnen, so dass sie Anfang des 

neuen Jahres wieder erklingen wird.  
Hoffentlich können wir dann alle Baustellen-

schilder an der Lutherkirche entsorgen.
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Herzliche Einladung  
zum gemeinsamen Gottesdienst Links der Ruhr

Der Stall –  
Gottes erster Wohnsitz bei den Menschen

mit	literarischen	Texten	und	Chorgesang	

am 2. Weihnachtstag, 26. Dezember 2015, 
um 11.15 Uhr in der Lutherkirche 

Offene Lutherkirche 
Dienstag – Freitag   10-12 Uhr und 15-17 Uhr
Samstag  10-12 Uhr und 14-16 Uhr 
An allen Feiertagen machen wir Pause!
…	einfach	reinschauen	
…	Ruhe	und	Zeit	für	ein	Gebet	
…	einen	Moment	der	Stille	genießen	
…	eine	Kerze	anzünden
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aktuell suchen wir Unterstützung für unser Team: für die Freitagnachmittag-Schicht 
15.00 bis 17.00 Uhr, Samstagvormittag-Schicht 10.00 bis 12.00 Uhr, Samstagnachmit-
tag-Schicht 14.00 bis 16.00 Uhr, je alle 14 Tage. Auch die Übernahme einer halben 
Schicht (also einmal im Monat) wäre uns eine Hilfe. Auch über „Springerdienste“ freu-
en wir uns. Bitte melden bei Pfarrerin Katrin Schirmer, Tel. 50946 schirmer@ekir.de

Wohnungssuche
Die Ev. Kirchengemeinde Speldorf sucht für eine Pfarrfamilie eine 5 – 6 Zimmer 
Wohnung zur Miete, ca. 120-140 qm, im Ein- oder Mehrfamilienhaus, möglichst 

mit Garten. Über Ihre Angebote oder Hinweise würden wir uns freuen!
Tel.: Frau Seven, Tel. 3003-138 oder seven@kirche-muelheim.de
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Noch ziehen wir mühsam hinter uns her Termine, Pflich-
ten, Ängste, beladen und unerlöst. Doch die im Finstern 
wandeln, sehen ein großes Licht, die ihre Augen öffnen, 
werden den neuen Schein in ihren Herzen spüren. Wir 
können ihm entgegenziehen.

Mi 02.12. Konfirmanden	Süd	und	Ost Gemeindehaus	Mitte
Do 03.12. Familie Dahmen Langensiepenstraße	48a
Fr 04.12. Familie	Höptner Lutherstraße	60
Mo 07.12. Familie	Jakubowski Blötter	Weg	126
Di 08.12. Familie	Blank Schumannstraße	18
Mi 09.12. Familie	Hellwig Duisburger	Str.	349
Do 10.12. Familie	Busse Brandenberg	81
Fr 11.12. Frau	Wenner Natland	33
Mo 14.12. Familie	Weimann Kesselbruchweg	55
Di 15.12. Kommunionkinder Schumannstraße	17
Mi 16.12. Frau	Haver Kesselbruchweg	132
Do 17.12. Familie	Jahn Hubertushöhe	31
Fr 18.12. Familie	Zurawka Akazienallee	47

Teilnehmerliste für die ökumenische Adventsfensteraktion 
in Mülheim – Speldorf 2015

Lebendiger Adventskalender 2015
Zum	achten	Mal	werden	in	Speldorf	in	ökumenischer	Gemein-
samkeit	von	evangelischen	und		katholischen	Christen	Advents-
fenster	eröffnet.	
Wir	treffen	uns	von	18.00	bis	18.30	Uhr	vor	den	u.g.	Häusern	
der	 jeweiligen	Gastgeber,	 singen,	betrachten	das	Fenster	des	
Abends,	hören	eine	Geschichte	oder	einen	Text.	
Nach	 dem	 gedanklichen	 Impuls	 gibt	 es	 ein	 warmes	 Getränk	
und	Raum	für	Gespräche.
Wer	 Freude	 hat	 an	 einer	 Adventszeit	mit	 persönlicher	 Einla-
dung	und	Begegnung,	der	mache	sich	auf	den	Weg	und	ist	uns	
willkommen,	eine	Anmeldung	ist	nicht	erforderlich.

Adventsandacht 
in der Lutherkirche 
zur Eröffnung des  

Lebendigen Adventskalenders
mit	Bildern	und	Texten	 
des	Kalenders	vom 
„Anderen	Advent“

am Mittwoch, den 2. Dezember  
um 18.30 Uhr

Herzlich	Willkommen, 
Pfarrer	Matthias	Göttert



Seniorentreff
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Seniorentreff Mitte und Kolo
Eingeladen	sind	alle	Seniorinnen	und	Senioren,	die	gerne	einen	
Nachmittag	in	geselliger	Runde	verbringen,	mit	Kaffee	und	Kuchen,	
einem	Wort	zur	Besinnung,	Gesang	und	mit	einem	wechselnden	
Programm	zum	Zuhören	und	Mitmachen.	
Neuerung: Der „Seniorentreff Mitte“ benennt sich nach dem Ort, 

an dem er stattfindet, also im Gemeindehaus Mitte. Er wird von Pfarrerin Katrin 
Schirmer oder von Pfarrer Matthias Göttert gestaltet.
Der „Seniorentreff Kolo“ findet im GH Kolo statt und wird von Pfarrerin Alexandra 
Cordes mit Team gestaltet.
Schauen	Sie	doch	einfach	vorbei,	wir	freuen	uns	über	jedes	neue	und	bekannte	
Gesicht.	Sie sind herzlich willkommen.

Seniorentreff Mitte, mittwochs 15.00 Uhr, Gemeindehaus Mitte
20. Januar 2016	 	Jedem	Anfang	wohnt	ein	Zauber	inne	…	Gedichte	und	

Geschichten	zum	Jahresanfang	mit	Pfarrer	Göttert
3. Februar 2016	 	Wir	feiern	Karneval.	Lieder,	Sketche	und	buntes	Treiben.	

Mit	Elisabeth	Stoephasius,	Pfarrerin	Katrin	Schirmer	und	
mölmschen	karnevalistischen	Überraschungsgästen.

Seniorentreff Kolo, 14.30 Uhr, Gemeindehaus Kolo, Koloniestr. 41
Unsere nächsten Treffen sind am 
27. Januar und 24. Februar

Adventsfeiern der Bezirke
Bezirk	Ost:			 9.	Dezember	2015,	14.30	Uhr,	 
	 Gemeindehaus	KOLO,	Koloniestr.	41
Bezirk	Mitte:		9.	Dezember	2015,	15.00	Uhr,	 
	 Gemeindehaus	Mitte,	Duisburger	Str.	276
Bezirk	Süd:		 Dienstag,	15.	Dezember	2015,	15.00	Uhr,	 
	 Gemeindehaus	Mitte,	Duisburger	Str.	276

Erlös für die Seniorenarbeit
Weihnachtsbriefmarke 2015

der	Deutschen	Post,	(62ct+30)	mit	Zuschlag	zugunsten	der	
Seniorenarbeit,	erhältlich	ab	sofort	im	Gemeindehaus	Mitte	 

bei	Veranstaltungen.



Friedensgebet / Werkstatt-Atelier
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Werkstatt-Atelier

Information und Anmeldung für beide Gruppen bei: Erika Sinda-Delling, Tel. 592807  
und Alexandra Lauer-Göttert, Tel. 50844 oder alexandra.lauer@arcor.de

Rückblende in Bildern: Werkstatt Atelier 
goes Ladenkirche am 17. Oktober 2015 – 
acht Frauen und ein Mann kamen zum 
ersten Werkstatt-Atelier außerhalb von 
Speldorf. Die entstandenen Bilder wur-
den am Reformationstag beim Gastmahl 
gezeigt und erhielten viel Anerkennung.

Offenes Werkstatt-Atelier
einmal im Monat  

samstags von 10.00 – 16.00 Uhr
Gegen	einen	Kostenbeitrag	von	5	Euro	kann	
an	diesen	Tagen	in	der	Gruppe	frei	gearbeitet	
werden.	Eingerahmt	werden	die	Tage	durch	
einen	gemeinsamen	Beginn,	ein	gemeinsames	
„Mitbring-Buffet“	in	der	Mittagszeit	und	eine	
kleine	Präsentation	zum	Abschluss.	Kaffee	und	
Wasser	ist	vorhanden.	
Unsere nächsten Termine: 12. Dezember,  
23. Januar und 27. Februar.

Einladung zum Friedensgebet
jeweils am 3. Mittwoch (neu) im Monat,
(16.12., 20.01. und 17.02.) um 19.30 Uhr

im Gemeindehaus Kolo
Im	Dezember	werden	wir	uns	wieder	an	der	Ökumenischen	
Aktion	„Friedenslicht	von	Betlehem“	beteiligen,	das	Licht	
darf	und	soll	gerne	mitgenommen	und	weitergegeben	
werden,	dazu	ist	ein	windgeschützter	Behälter	hilfreich.
Im	Januar	wird	es	wieder	einen	Abend	mit	der	Überschrift	
„	Der	Frieden	beginnt	in	mir	selbst“	geben,	wo	wir	Themen	
für	das	neue	Jahr	sammeln.	Im	Februar	werden	wir	dann	
gemeinsam	den	Film	„In	the	eye	of	the	storm	–	Im	Auge	des	
Sturms“	ansehen	und	uns	im	anschließenden	Tischgespräch	

darüber	austauschen.	 Kontakt und Information: Angelika Romeik, Tel. 5 19 18
oder Pfarrer Matthias Göttert, Tel. 5 08 44



Für Menschen im berufstätigen Alter!
BUNTES nach ACHT

Wir Menschen haben Lust auf 
Neues.

Gemeinsam kreativ sein, genießen,  
Themenabende, evtl. Ausflüge und 

vieles mehr.

18. Januar Teestube mit Spielen
	 	Passend	zur	Jahreszeit	gibt	es	warme	Getränke	und	Knabbereien.	 

Wer	möchte:	es	gibt	Brettspiel	aller	Art.	(Wer	kennt	noch	Malefiz?)
15. Februar  Film & Snack
	 	Ein	Kultfilm	der	80er	über	Brüder,	die	den	Blues	haben	und	ein	

Waisenhaus	retten	wollen.
Wann: montags, 20.00 Uhr
Wo: Gemeindehaus Kolo, Koloniestraße 41

Wir freuen uns auf neue Begegnungen!
Sylvia Amann, Alexandra Cordes, Steffi Dahmen,  

Coco + Carsten Hellwig, Angelika Jansen

Angebote für Erwachsene

Kirchenmusik  Links der Ruhr
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Konzertankündigung
Sonntag,	3.	Advent	–	13.	Dezember	2015,	17.00	Uhr

Kirche	an	der	WIlhelminenstraße	in	Broich

„Christmas around the world“
Oberhessisches	Blechbläserensemble

Projektchor	Links	der	Ruhr
Leitung:	Ulrich	Conzen	/	Detlef	Hilder

Eintritt	frei	–	Kollekte	erbeten

Zum	Redaktionsschluss	dieser	Ausgabe	des	Gemeindebriefes	befand	sich	die	
Konzertplanung	für	2016	in	der	Vorbereitung.



Kirchenmusik  Links der Ruhr
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Kinder- und Jugendchöre
KÜKENCHÖRE
montags,	10.30-11.15	Uhr	 
Gemeindehaus	Wilhelminenstraße	 
Kindergarten	Calvinstraße	(Broich)	 
Kindergarten	Reichstraße	(Broich)	 
im	14-tägigen	Wechsel
mittwochs,	14.15-15.00	Uhr	 
Gemeindehaus	Holunderstraße	 
Kindergarten	Lindenhof	(Saarn)	 
Haus	Kinderlust	(Saarn)

KINDERCHOR
montags,	Flöten:	15.30-16.00	Uhr	
montags,	Singen:	16.00-16.30	Uhr	 
GH	Wilhelminenstraße 
Leitung:	Daphne	Tolzmann
mittwochs,	17.00-17.45	Uhr	(1.-4.	Kl.) 
GH	Mitte,	Ina	Scharmach
donnerstags,	16.15-17.00	Uhr	(1.-4.	Kl.) 
GH	Lindenhof,	Leitung:	Detlef	Hilder

JUGENDCHOR
Für	Jugendliche	ab	der	5.	Klasse 
donnerstags,	17.30-18.30	Uhr 
GH	Mitte 
Leitung	in	Vertretung:	Pfr.	M.	Göttert
„Chorissimo“
dienstags,	20.00-21.30	Uhr	 
GH	Wilhelminenstr.,	 
Leitung:	Daphne	Tolzmann

Detlef	Hilder	 	49	67	46
Daphne	Tolzmann		 	94	13	130		
Pfr.i.R.	Albrecht	Sippel		 	48	66	54
Hannelore	Hörnemann						02	01	68	35	76
Agathe	Weyer					 	48	78	41

Instrumentalkreise
Broicher Instrumentalkreis
donnerstags,	10.15-11.45	Uhr	 
GH	Wilhelminenstr.	 
Leitung:	Hannelore	Hörnemann

Flötenkreis für Erwachsene
mittwochs,	18.15-19.45	Uhr	 
GH	Lindenhof,	Leitung:	Daphne	Tolzmann

Neues Telemannorchester 
Mülheim	Saarn 
freitags,	18.45	Uhr	 
GH	Holunderstraße,	 
Leitung:	Albrecht	Sippel
Posaunenchor Saarn
mittwochs,	20.00-21.30	Uhr	 
GH	Lindenhof,	Leitung:	Detlef	Hilder

Vokalchöre
Projektchor Links der Ruhr 
montags,	20.00-21.30	Uhr	 
GH	Wilhelminenstr.,	Leitung:	Detlef	Hilder

neu: Männerstimmen des Projektchores
Ort	und	Termine	nach	Vereinbarung 
Leitung:	Detlef	Hilder

Gospelchor Links der Ruhr
Probentermine:	 
Donnerstags,	14-tägig,	19.30	Uhr	 
19.11.	und	nach	neuer	Vereinbarung
Gemeindehaus	Duisburger	Straße
Neue	Leitung:	Ines	Niehaus 
Telefon	0176-82175397	 
E-Mail:	ines_nie@gmx.de

KIRCHENCHOR BROICH 
donnerstags,	20.00-21.30	Uhr	 
GH	Wilhelminenstraße	 
Leitung:	Daphne	Tolzmann



Familienzentren
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Ev. Familienzentrum  
Speldorf West
Lebkuchendorf

Donnerstag, 10. Dezember, 14.30 – 
16.30 Uhr, Artur-Brocke-Allee 21
In Kooperation mit der Ev. Familienbil-
dungsstätte
Auf	einer	Lebkuchenplatte	können	Sie	
mit	Ihrem	Kind	aus	Keksen	und	Süßig-
keiten	ein	dekoratives	weihnachtliches	
Dorf	herstellen.	Bitte	bringen	Sie	ein	
Tablett	mit.
Kostenbeitrag: 5,00	€	pro	Familie	für	
Material
Referentin: 	Ulrike	Damberger, 
Oecotrophologin
Anmeldung: bis	zum	4.	Dezember

Alltagstaugliche Erste Hilfe
Dienstag, 19. Januar, 14.30 – 16.00 Uhr
Artur-Brocke-Allee 21
Ev. Familienzentrum Speldorf-West 
In Kooperation mit der Ev. Familienbil-
dungsstätte
Kinder	erforschen	die	Welt.	Ihre	Expe-
rimentierfreude	und	Lebendigkeit	sind	
groß	und	bereichern	uns.	Eltern,	Groß-
eltern	und	andere	Bezugspersonen	
müssen	dennoch	für	Notfälle	Wissen	
erwerben	und	es	rasch	umsetzen	
können.
Besprochen	werden:	Erste	Hilfemaß-
nahmen	bei	akuten	Notfällen,	Unfallver-
hütung,	Stürze	und	Vergiftungen.

Die Teilnahme ist kostenfrei
Referentin: Frau	Egerer,	Fachschwester	
für	Anästhesie	und	Intensivmedizin	und	
Referentin	für	Erste	Hilfe	im	Ev.	Kranken-
haus	Mülheim
Anmeldung bis	zum	14.	Januar	unter	
0208.590	160

Ev. Familienzentrum  
Speldorf Mitte

Das Monster unter meinem 
Bett - Ängste im Kindesalter

Mittwoch, 27. Januar,  
19.30 – 21.00 Uhr, GH Mitte 
In Kooperation mit der Ev. Familienbil-
dungsstätte
Im	Lauf	ihrer	Entwicklung	erleben	die	
Kinder	häufig	unterschiedliche	Angst-
phasen.	Da	ist	das	Monster	unter	dem	
Bett	oder	die	Angst	vor	der	Dunkelheit.	
In	der	Regel	gehören	diese	Ängste	zum	
normalen	Entwicklungsprozess	unserer	
Kinder.		An	diesem	Elternabend	wollen	
wir	Ihnen	eine	Orientierungshilfe	
anbieten,	welche	Ängste	im	Kindes-
alter	normal	sind	und	wie	Eltern	ihre	
Kinder	in	dieser	Zeit	positiv	unterstützen	
können.
Die Teilnahme ist kostenfrei
Leitung: Birgit	Hesse,	Entspannungspä-
dagogin,	Heilpraktikerin
Anmeldung: bis	Freitag,	den	22.	Januar	
unter	0208.	53913



Generation 60+
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Winterkino
Wir zeigen Filmklassiker in gemütlicher Atmosphäre
am Dienstag, den 19. Januar: Chameur, mal nicht in 

weiß, drückt unverhofft die Schulbank
und am 23. Februar: Schelm mit Brille, Frau mit viel 

Geduld und ganz viele Kinder
Neugierig?!? Filmstart ist um 17.00 Uhr im  

Gemeindehaus Mitte. Eintritt frei.
Anmeldung und Film-Titel-Info bei Michaela Langfeld.

  Sammlung für Bethel    
Vom	7. bis zum 8. März 2016	sammeln	wir	wieder	zwischen 9.00 Uhr und 17.00 
Uhr	im	Seiteneingang	der	Lutherkirche	für	Bethel.	Wer	also	Kleidung,	Textilien	
und	Schuhe	den	Betheler	Anstalten	zu	Gute	kommen	lassen	möchte,	kann	die	
entsprechenden	leeren	Beutel	in	der	Kirche	ab	Januar	bekommen.

Auszeit: Bibliodrama-Workshop
am Samstag, den 12. März 2016

von 11.00 bis 16.30 Uhr im Gemeindehaus Mitte.
Sie	sind	herzlich	eingeladen,	sich	einer	biblischen	
Geschichte	mit	Herz,	Hand	und	Wort	zu	nähern,	 

und	diese	im	Miteinander	lebendig	werden	zu	lassen.	
Ein	gemeinsames	Mittagessen	und	eine	„Kaffeepause“	

sind	eingeplant.
Kostenbeitrag	15,00	Euro	–	Anmeldeschluss:	01.	03.	2016.	
Nähere Informationen und Anmeldung bei: Michaela 

Langfeld Tel.: 496234 und Angelika Romeik (Bibliodrama Leiterin) Tel.: 51918

Die	neue	Gruppe	für	alle	Frauen	ab	60,	die	dynamisch	
durchs	Leben	gehen	und	noch	viele	verschiedene	

Dinge	ausprobieren	möchten.	
Die	Gruppe	lebt	von	Ihnen	und	Ihren	Ideen!

Herzliche Einladung  
zur konstituierenden Sitzung  

am Mittwoch, den 2. März 2016, von 17.00 bis 19.00 Uhr  
im Gemeindehaus Mitte.

 Informationen bei Michaela Langfeld
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Wohlauf in Gottes schöne Welt …

Start ins Neue Jahr 2016:
Wanderung im Raffelbergpark und 

Rückblick auf die vergangenen Wanderungen
Donnerstag, 14. Januar 2016

Treffpunkt und Abfahrt zur Wanderung: Lutherkirche, 13.30 Uhr. 

Gemeinsame	Anfahrt	mit	dem	ÖPNV	Rundwanderweg	ca.	3	km
Anschließendes Treffen im Gemeindehaus der Lutherkirche: 15 Uhr

	Nach	einem	Spaziergang	durch	den	
winterlichen	Raffelbergpark	und	den	
angrenzenden	Wald	geht	es	zurück	
zur	Lutherkirche,	wo	wir	im	Gemein-
dehaus	bei	Kaffee	und	mitgebrachtem	
Kuchen	mit	Lichtbildern	auf	die	
vergangenen	Wanderungen	zurück-
schauen.	Anmeldung	bei	Familie	
Assmann	per	Telefon	0208/57444	
oder	per	E-Mail	assmann.dorothee@
freenet.de.	

 Für das Wanderteam: Michaela Langfeld

Achtung ! Neues Angebot !
AUSDRUCKSTANZ

Donnerstags, alle 14 Tage,  
GH Kolo, ab 19.30 Uhr, 

Beginn am 10. Dezember 2015

In	dem	neuen	Gruppenangebot	Ausdruck-
tanz	wollen	wir	uns	zur	Musik	tänzerisch	
bewegen	und	dabei	für	unseren	Körper	
vielfältige	Ausdrucksmittel	ausprobieren.
Eingebaut	werden	auch	Yoga-Elemente	und	
Atemtechniken.

Kontakt und Information bei: Beate Smorra, Tel. 7404833



Goldene Konfirmation
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst zur
Goldenen Konfirmation in der Lutherkirche

am 5. Mai 2016, 10.00 Uhr, Christi Himmelfahrt
Wir	feiern	die	Goldene	Konfirmation	der	ehemaligen	Konfirmandinnen	und	Konfir-
manden der Konfirmations-Jahrgänge 1965 und 1966 mit	einem	Festgottesdienst	
und	anschließenden	Beisammensein.

Um möglichst viele Gold-Jubilare einladen zu können, bitten wir um Ihre Mithilfe. 
Wenn	Sie	selbst	zu	den	Jahrgängen	gehören	oder	Namen	von	Menschen	finden,	
deren	vollständige	Adresse	und/oder	email-Adresse	Ihnen	bekannt	ist,	in	Mülheim	
oder	anderswo,	so	teilen	Sie	uns	bitte	die	Adressen	mit,	damit	wir	eine	persönliche	
Einladung	versenden	können.	
Nur	dann	ist	uns	eine	Benachrichtigung	möglich,	da	uns	keine	aktuellen	Namen	und	
Adressen	vorliegen	und	wir	leider	die	zeitliche	Kapazität	zur	Recherche	nicht	haben.
Weiterhin	freuen	wir	uns	natürlich	über	jegliches	Angebot	zur	Adress-Recherche	
oder	zur	Unterstützung	bei	der	Organisation	des	anschließenden	Beisammenseins.	

Folgende	Konfirmationstermine	fanden,	so	der	Kirchbucheintrag,	damals	statt:
21. März 1965, 9 Uhr, Pfr. Geldermann  13. März 1966, 9 Uhr,  Pfr. Höfermann 
21. März 1965, 11 Uhr, Pfr. Withöft  13. März 1966, 11 Uhr, Pfr. Geldermann 
28. März 1965, 9 Uhr,  Pfr. Löhr  20. März 1966, 9 Uhr,  Pfr. Withöft
28. März 1965, 11 Uhr, Pfr. Schumann   20. März 1966, 11 Uhr, Pfr. Geldermann

Mitteilung	bitte	an:	Frau	Gaebel,	Althofstr.	9,	45468	Mülheim
Email:	gaebel@kirche-muelheim.de	;	Tel.	0208-3003139,	oder	an	mich	persönlich.

Ihre Pfarrerin Katrin Schirmer
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21. März 1965, 9.00 Uhr Pfarrer Geldermann
Hans-Wilhelm	Busch/	Ernst	Dieker/	Hans-Hubert	Diemer/	Helmut	Dreesen/	Jochen	Hogrefe/	
Manfred	Kuhles/	Wolfgang	Müller-Heywes/	Wolfgang	Otten/	Hans-Ulrich	Packross/	Klaus	
Quattelbaum/	Dieter	Schattschneider/	Reinhold	Stiewink/	Hans-Hermann	Stollen/	Klaus	
Tönnishoff/	Hans-Dieter	Vohwinkel
Erika	Baumgart/	Jutta	Denks/	Annetraut	Ditthardt/	Hannelore	Dittmann/	Ursula	Enk/	
Angelika	Focke/	Christiane	Geldermann/	Ingrid	Göbel/	Brigitte	Grau/	Elke	Hünemann/	Ingrid	
Käding/	Monika	Lange/	Brigitte	Mühlenfeld/	Doris	Plein/	Angelika	Popp/	Ruth	Reimann/	
Monika	Rohleder/	Angelika	Senkel/	Doris	Siepmann/	Ulrike	Schmidt/	Renate	Stachelhaus/	
Marion	Stoffels/	Monika	Stülgens
21. März 1965, 11.00 Uhr Pfarrer Withöft
Dietmar	Bromby/	Eckhard	Bünte/	Wolfgang	Diemer/	Rudolf	Hartding/	Karl-Heinz	Hegmann/	
Bernd	Hering/	Klaus-Dieter	Jäger/	Dieter	Kaufmann/	Heinz	Kaufmann/	Gerhard	Klein/	Frank	
Lehnuweit/	Hans-Joachim	Schellbach/	Gottfried	Werner/	Jürgen	Wiesner/	Wolfgang	Wippel
Gisela	Breuer/	Christa	Killisch/	Sylvia	Kunge/	Beate	Link/	Helga	Möbius/	Brigitte	Paschmann/	
Erika	Ritter/	Gertrude	Sacher/	Erika	Scharnweber/	Regina	Schmeißer/	Elke	Schwiemann/	
Gertrud	Tyrasa/	Rosemarie	Utikal/	Dagmar	Wilhelms
28. März 1965, 11.00 Uhr Pfarrer Schumann
Rainer	Asbeck/	Wolfram	Buttler/	Andreas	Capell/	Wolfgang	Christian/	Rainer	Genserowski/	
Gerd	Kämpgen/	Hans	Küpper/	Friedhelm	Lenkering/	Detlef	Möller/	Rainer	Rehmann/	Klaus	
Roloff/	Udo	Siepmann/	Andreas	Sprüngmann/	Harald	Torkel
Kirsten	Beiderwieden/	Christel	Bruckhoff/	Monika	Bruckhoff/	Ulrike	von	der	Brügge/	Christa	
Haseleu/	Karin	Kremer/	Brigitte	Hertel/	Karin	Kremer/	Cornelia	Pflocksch/	Ingrid	Sachs/	Lilo	
Scherer/	Christa	Schoenmackers/	Cornelia	Schumann/	Cornelia	Specht/	Astrid	Stränger/	
Dagmar	Weigelt/	Ingeburg	Welzel/	Renate	Wichmann
28. März 1965, 9.00 Uhr Pfarrer Löhr
Albrecht	Blank/	Heinz	Borgards/	Klaus	Bovermann/	Norbert	Broß/	Ulrich	Eickmeier/	Fritz-
Ronald	Fischer/	Jürgen	Fuchs/	Heinz	Hain/	Lothar	Hense/	Bernhard	Hermann/	Friedhelm	
Jansen/	Hans-Werner	Jörgens/	Gerd	Kästner/	Werner	Kamann/	Hans-Jürgen	Kuhlmann/	
Albrecht	Minks/	Alain	Nockermann/	Volker	Rolko/	Karlheinz	Tiemann/	Ditmar	Tomszig/	
Werner	Willimzik/	Gabor	Zimmermann
Margitta	Becker/	Ursula	Finken/	Friede	Heide/	Gisa	Gernheim/	Monika	Holtschneider/	
Bärbel	Loormann/	Hannelore	Pröttel/	Waltraud	Schieke/	Lore	Schmidt/	Angelika	Steinberg
13. März 1966, 9.00 Uhr Pfarrer Höfermann
Rolf-Walter	Appelmann/	Detlef	Bernsdorf/	Karlheinz	Brüger/	Walfried	von	Cieminski/	
Hartmut	Czuback/	Klaus	Erwin/	Horst	Focke/	Wolfgang	Fornéro/	Klaus	Grote/	Norbert	
Hartung/	Wolf-Dieter	Hegemann/	Helmut	Huesen/	Klaus	Jahn/	Burkhard	Kalk/	Manfred	
Klaus/	Bernhard	Liepkes/	Helmut	Scholten/	Meinald	Settner/	Frank	Steinberger/	Rüdiger	
Stender/	Ulrich	Treptau/	Gerhard	Wawrynzak/	Klaus-Michael	Weitz/	Herbert	Werner
Elke	Appelmann/	Hiltrud	Bandmann/	Jutta	van	Dyk/	Lore	Esters/	Ingrid	Franke/	Dagmar	
Högen/	Ingeborg	Hüesen/	Erika	Kaudler/	Anne	Kudlocz/	Jutta	Leppak/	Annegret	Lindenberg/	
Marion	Mertens/	Gisela	Rennings/	Gudrun	Runkler/	Dagmar	Schwane/	Dagmar	Sporleder/	
Monika	Sporleder/	Dagmar	Stanisch/	Ilse	Wandhoff/	Hannelore	Wender
13. März 1966, 11.00 Uhr Pfarrer Geldermann
Jürgen	Clames/	Hans	Flosdorf/	Hans-Joachim	Frankowski/	Hans-Ulrich	Geldermann/	Fried-
helm	Huwald/	Hans-Georg	Jörgens/	Birger	Kleindiek/	Ulrich	Lonjalous/	Otfried	Lorg/	Dieter	
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Herzliche Einladung zum Dankeschön-Fest  
für die ehrenamtlich Mitarbeitenden

am Freitag, den 29. Januar 2016, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Mitte
Liebe ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!
Zum	Auftakt	des	neuen	Jahres	wollen	wir	wieder	unser	Fest	für	alle	Ehrenamt-
lichen	feiern!	Wir	möchten	auch	in	diesem	Jahr	mit	den	ehrenamtlich	Aktiven	

aus	allen	Arbeitsbereichen	und	allen	Generationen	einen	Dankeschön-Abend	bei	
Kerzenlicht	verbringen.Sie	alle	sind	herzlich	eingeladen	zu	diesem	Fest,	an	dem	
wir	Hauptamtliche	die	Rolle	hinter	den	Kulissen	übernehmen	und	auch	wieder	
für	ein	kleines	Programm	sorgen	werden.	Damit	wir	gut	planen	können,	bitten	
wir	um	Ihre	Anmeldung	bei	Frau	Gaebel,	Telefon	3003139	oder	 
gaebel@kirche-muelheim.de.		Wir freuen uns auf diesen Feier-Abend mit Ihnen!

Lotz/	Klaus	Riehl
Petra	Baumgärtner/	Doris	Beckers/	Karin	von	Eckern/	Bärbel	von	der	Grift/	Margit	Käding/	
Angelika	Langschmiedt/	Irmhild	Packross/	Birgit	Sledz/	Ute	Steck/	Monika	Wülfing
20. März 1966, 9.00 Uhr Pfarrer Withöft
Dieter	Feldermann/	Michael	Fröbel/	Frank	Hainisch/	Rolf	Heinich/	Jürgen	Hill/	Norbert	
Hirmers/	Rolf-Peter	Jankowiak/	Hans-Joachim	Jedosch/	Helmut	Hantner/	Jürgen	Köster/	
Ferdinand	Kluth/	Hermann	Moseler/	Roland	Nowak/	Roland	Ommert/	Uwe-Peter	Pankoke/	
Hartmut	Rain/	Ulrich	Rudolph/	Horst	Scharnweber/	Klaus	Schmidt
Marion	Beckmann/	Monika	Bergmann/	Marlies	Beyer/	Ingeborg	Eckstein/	Karin	Engel/	
Ute	Feldermann/	Heidrun	Freudenstein/	Elke	Gendek/	Birgit	Grimm/	Gudrun	Groteloh/	
Ursula	Huwald/	Doris	Jeuter/	Inge	Kleindiek/	Magdalena	Leibersperger/	Anneliese	Lemmer/	
Christiane	Loh/	Brigitte	Luttkus/	Karin	Nickel/	Waltraud	Schott/	Margit	Schünzel/	Ute	Stoß/	
Monika	Voßwinkel/	Renate	Weiß/	Edeltraut	Wiescher
20. März 1966, 11.00 Uhr Pfarrer Geldermann
Gerd	Knicker/	Klaus	Lorenz/	Gernot	Lynen/	Peter	Melzig/	Rolf	Ramacher/	Rolf	Sandermann/	
Hans-Jürgen	Schober/	Dieter	Teloh/	Walter	Werner/	Hans-Joachim	Weßler/	Wolfgang	
Weßler
Angelika	Bätge/	Elke	Beaugrand/	Christa	Freiburg/	Ingeborg	Haferkamp/	Inge	Kistermann/	
Gudrun	Klockenberg/	Susanne	König/	Birgit	Monning/	Annedore	Montenbruck/	Ellen	
Oesterwind/	Christel	Prasuhn/	Gabriele	Schmidt/	Monika	Schultz/	Heidemarie	Seeger/	
Rosemarie	Stobinski/	Elke	Stübner	



LUTHERKIRCHE	10.00	Uhr

06.12.15 Kindergartenfamiliengottesdienst Schirmer

13.12.15 Gottesdienst Göttert

20.12.15 Gottesdienst Schirmer

24.12.15 
Heilig Abend

15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel Schirmer

16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippen- und 
Singspiel, GH Kolo, Koloniestraße 41 Göttert

17.00 Uhr Christvesper Schirmer

19.00 Uhr Christvesper Schirmer

23.00 Uhr Spätvesper Göttert

25.12.15 
1. Weihnachtstag 11.15 Uhr Gottesdienst Reimann

26.12.15 
2. Weihnachtstag Gottesdienst Links der Ruhr mit Projektchor Göttert

27.12.15 Gottesdienst Links der Ruhr Dorfkirche Saarn Krämer

31.12.15 
Silvester 17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Schirmer

01.01.16 
Neujahr

11:15 Uhr Kirche an der Wilhelminenstr. Broich 
Gottesdienst Links der Ruhr Hillebrand

03.01.16 Gottesdienst Justen-Mack

10.01.16 Gottesdienst mit Taufen Göttert

G O T T E S D I E N S T P L A N



G O T T E S D I E N S T P L A N

Tauftermine
10.01.,	10.00	Uhr,	Göttert 
31.01.,	11.30	Uhr,	Schirmer 
28.02.,	11.30	Uhr,	Göttert

Kindergottesdienste

 
Kinder- 

gottesdienst 
Lutherkirche: 
sonntags	 

von	10	bis	11	Uhr,	
ab	Januar,	 

(siehe	Seite	43)
im	Dezember	gesonderte 
Krippenspiel-Probezeiten

Andacht im „CARPE DIEM“
Mehr als Worte

Hauptsächlich	für	Demenz-Erkrankte	 
und	Angehörige.	

10. Dezember 2015 und 18. Februar 2016, 
17.00 Uhr im Carpe Diem, Hansastr. 19-21

Ökumenischer Schulgottesdienst
GGS Lierbergschule,  

22. Dezember, 10.30 Uhr, Lutherkirche

Gottesdienst im Marienhof
Am 3. Dezember 2015, 7. Januar und  

4. Februar 2016, jeweils um 16.00 Uhr,  
Am Halbach 1

17.01.16 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Langfeld

24.01.16 Gottesdienst Göttert

31.01.16
Gottesdienst Schirmer

11.30 Uhr Taufgottesdienst Schirmer

07.02.16 
Karneval

Gottesdienst mit Karnevalspredigt  
Gospelchor Links der Ruhr Schirmer

14.02.16 Gottesdienst Göttert

21.02.16 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden Göttert

28.02.16
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden Schirmer

11.30 Uhr Taufgottesdienst Göttert

06.03.16 Gottesdienst  
mit Einführung des neuen Presbyteriums Schirmer



Auf einen Blick

Dezember
03.12.	 18.30	Uhr	 Adventsandacht,	Lutherkirche	
06.12.	 10.00	Uhr	 Kindergarten-Familiengottesdienst,	Lutherkirche
07.12.	 10.00	Uhr		 Minigottesdienst,	GH	Mitte	Miniclubraum
08.12.	 19.30	Uhr		 Frauengesprächskreis	Adventsfeier,	GH	Mitte
09.12.	 14.30	Uhr	 Seniorenadventsfeier	Ost,	GH	Kolo	
09.12.	 15.00	Uhr	 Seniorenadventsfeier	Mitte,	GH	Mitte
15.12.	 15.00	Uhr	 Seniorenadventsfeier	Süd,	GH	Mitte
16.12.	 19.30	Uhr	 Friedensgebet,	GH	Kolo
20.12.	 10.00	Uhr	 	Singegottesdienst,	Lutherkirche
22.12.	 10.30	Uhr	 	Ökum.	Schulgottesdienst	GGS	Lierbergschule,	Lutherkirche
25.12.	 11.15	Uhr	 Weihnachtsgottesdienst,	Lutherkirche
26.12.	 11.15	Uhr	 Gottesdienst	mit	Projektchor	Links	der	Ruhr,	Lutherkirche
31.12.	 17.00	Uhr	 Silvestergottesdienst	mit	Abendmahl,	Lutherkirche

Januar
01.01.	 11.15	Uhr	 	Neujahrsgottesdienst	Links	der	Ruhr,	Kirche	an	der	 

Wilhelminenstr.	Broich
12.01.	 19.30	Uhr	 Frauengesprächskreis,	GH	Mitte
14.01.	 13.30	Uhr	 Neujahrs-Wandern,	GH	Mitte
14.01.	 19.00	Uhr	 Anmeldung	der	neuen	Konfirmanden,	GH	Mitte
20.01.	 15.00	Uhr	 Seniorentreff	Mitte,	GH	Mitte
20.01.	 19.30	Uhr	 Friedensgebet,	GH	Kolo
26.01.	 17.00	Uhr	 Winterkino,	GH	Mitte
26.01.	 19.30	Uhr		 Frauengesprächskreis,	GH	Mitte
27.01.	 14.30	Uhr	 Seniorentreff	Ost,	GH	Kolo
29.01.	 19.30	Uhr	 Mitarbeiterdankfest,	GH	Mitte

Februar
03.02.	 15.00	Uhr	 Seniorentreff	Mitte	mit	Karnevalsfeier,	GH	Mitte
07.02.	 10.00	Uhr	 Karnevalspredigt	in	Reimen,	Lutherkirche
09.02.	 19.30	Uhr	 Frauengesprächskreis,	GH	Mitte
14.02.	 09.00-16.00	Uhr	 	Presbyteriumswahl	(unter	Vorbehalt	von	genügend	 

Kandidierenden	für	eine	Wahl)
17.02.	 19.30	Uhr	 Friedensgebet,	GH	Kolo
21.02.	 10.00	Uhr	 	Vorstellungsgottesdienst	der	Konfirmanden	Süd	und	Ost,	

Lutherkirche
23.02.	 17.00	Uhr	 Winterkino,	GH	Mitte
23.02.	 19.30	Uhr	 Frauengesprächskreis,	GH	Mitte
24.02.	 14.30	Uhr	 Seniorentreff	Ost,	GH	KOLO
28.02.	 10.00	Uhr	 Vorstellungsgottesdienst	der	Konfirmanden	Mitte,	Lutherkirche

24

Danke für die Gaben 
des Erntedank-Altares,  

die wir an die Mülheimer Tafel 
weitergeleitet haben.





Heilpraktikerin
staatl. gepr. Masseurin

Folgende	Therapien	und	Wellness-
behandlungen	biete	ich	in	meiner	Praxis	an:

•	Akupunktur
•	Chiropraktik
•	Neuraltherapie
•	Kochsalz-Therapie
•	Elektrotherapie
•	Bewegungstherapie

•	Klassische	Massage
•	Bindegewebsmassage
•	Lymphdrainage
•	Fußreflexzonenmassage

•	Hot	Stone	Massage
•	Aromaölmassage
•	Cellulite	Behandlung

Ich nehme mir gerne Zeit, um mit Ihnen 
ein individuelles Behandlungskonzept zu 
erstellen. 

Blötter	Weg	196
45478	Mülheim	(Ruhr)	-	Speldorf

Tel.:	0208	/	30	78	166

E-Mail:	Info@Naturheilpraxis-schoeps.de
www.Naturheilpraxis-Schoeps.de



Hemmelmann
Elektronik GmbH

Licht  ·  Wärme  ·  Sicherheit

Steinkampstr. 65
45476 Mülheim an der Ruhr

Tel.: (0208) 58 98 4-0
Fax: (0208) 58 98 4-24

Die Erinnerung an gute Qualität
währt länger als die kurze Freude

am günstigen Preis.







Wir beraten Sie gerne
Ob telefonisch, per E-Mail oder per-
sönlich in unserer Geschäftsstelle berät 
Sie unsere erfahrene Mitarbeiterin 
Frau Ute Ramisch gerne ausführlich 
und individuell über alle Themen rund 
um den Menü-Service. Lassen Sie 
sich über das breite Speiseangebot 
mit  seinen verschiedenen Sonderkost-
formen informieren oder  fordern Sie 
unsere kostenlose Broschüre an.

Ute Ramisch 

Telefon: 0208 45006 - 36
E-Mail: ute.ramisch@drk-muelheim.de

„Ich freue 
mich über 
Ihren Anruf.“

Menü-Service 
Essen mit Genuss.

Gute Gründe 
für den DRK Menü-Service
  Frisch gekocht & Heiß geliefert

  Ausgewogene und gesunde Ernährung

  Große Auswahl aus täglich 8 verschiedenen 
Menüs zu attraktiven Preisen zwischen 
4,20 und 5,75 

  Zuverlässige Lieferung an 365 Tagen 
im Jahr

  Unkomplizierte Bestellung

  Keine Vertragsbindung

   Freundlicher Service durch DRK-Mitarbeiter

DRK Kreisverband Mülheim an der Ruhr e.V.
Löhstraße 18 · 45468 Mülheim an der Ruhr 
Telefon: 0208 45006 - 0 
www.drk-muelheim.de

Frisch gekocht 

        & Heiß geliefert

Testen Sie uns und 

bestellen Sie 

ein kosten loses 
Probe-Essen 
zu Ihnen nach Hause.

14_3262 DRK Anzeige_Menü_A5quer.indd   1 24.10.2014   9:20:05 Uhr
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Konfifahrt	der	 
aktuellen	Konfis	nach	

Nordwalde	vom	18.	bis	
20.	September	2015

Gruppe	der	Silbernen	
Konfirmation	vom	 
20.	September	2015	in	
der	Lutherkirche

Volles	Haus	auf	allen	
Ebenen	–	 
Kinderkleider-	und	
Spielzeugbörse	2015.

Konfis verschiedener Generationen

Kinderkleider- und Spielzeugbörse 2015



Gruppen und Kreise
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BIBELGESPRÄCH
Die	Treffen	sind	jeweils	Montag von 18.00 bis 
19.00 Uhr im GH Mitte (außer am 2. Montag 
im Monat und in den Schulferien).	Grundlage	
ist	der	Predigttext	für	den	folgenden	Sonntag.

DIAKONISCHER BESUCHSDIENST
jeweils Donnerstag,
10. Dezenber 2015, 14. Januar  
und 11. Februar 2016 jeweils  
von 9.30 bis 11.30 Uhr, GH Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld

FREUNDESKREIS SELBSTHILFEGRUPPE 
FÜR SUCHTKRANKE SPELDORF

Wann?	Jeden Montag um 19.30 Uhr.
Wo?	Im	GH	Mitte,	Duisburger Straße 276.
Kontakt: Telefon: 0 20 54 - 87 18 24

FRÜHSTÜCKSTREFF
Warum	alleine	frühstücken,	wenn	man	das
auch	in	netter	Gesellschaft	kann?
Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
im GH Mitte
Letztes Frühstück 2015: 15. Dezember
Erstes Frühstück 2016: 12. Januar.
Kontakt: Michaela Langfeld

GEBURTSTAGSBESUCHSDIENSTKREIS
jeweils Donnerstag,  
28. Januar 2016, von 9.30 bis  
11.30 Uhr, GH Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld

GEDÄCHTNISTRAINING                   
Montags im Wechsel mit der Spielgruppe
14-tägig ab dem 18. Januar 2016 von  
14.00 bis 15.30 Uhr und von 15.45 bis  
17.15 Uhr, im Gemeindehaus Mitte.
Leitung, Anmeldung und Info:
Frau Krost, Telefon 969 30 38

GYMNASTIK FÜR FRAUEN
Donnerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr im  
Gemeindehaus Kolo.
Kontakt: G. Kämpgen, Telefon 42 45 44

MINICLUBS IN UNSERER GEMEINDE
Wenn	Sie	und	Ihr	Kind	im
Alter	ab	einem	Jahr	mit
anderen	Eltern	und	Kindern
spielen,	toben,	singen,
malen	und	basteln	wollen,
ist	ein	Miniclub	der	richtige
Ort	dazu.
Wenn	Sie	eine	neue	Gruppe	anbieten	möchten,	
stellen	wir	Ihnen	gut	ausgestattete	Räume	
in	den	Gemeindehäusern	Mitte	und	KOLO	
zur	Verfügung.	Bei	der	Planung	und	Durch-
führung	können	Ihnen	erfahrene	Leiterinnen	
beratend	zur	Seite	stehen.	Wir	freuen	uns	
über	neue	Miniclubs	in	unserer	Gemeinde!
Im Gemeindehaus Mitte:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr	mit	Kindern
zwischen	1	bis	3	Jahren
Kontakt: Kirsten Lindvers, Telefon 41 02 46
Im Gemeindehaus Kolo:
Donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr
mit	Kindern	zwischen	1	bis	3	Jahren
Kontakt: Kirsten Lindvers, Tel. 41 02 46
Maxiclub
Im Gemeindehaus Mitte:
Freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr
für	Kinder	ab	21/2	bis	4	Jahren
Kontakt: Sandra Berger Tel: 38 89 39 51
Kontakt und Informationen zu Miniclubs:
Pfarrerin Alexandra Cordes, Tel. 51993

SELBSTHILFEGRUPPE BRUSTKREBS 
„DER SONNE ENTGEGEN“
Wir	sind	ein	offenes	Gruppenangebot	für	alle
Frauen,	die	von	Brustkrebs	betroffen	sind	und
wieder	ein	bisschen	Sonne	in	ihrem	Alltag	spü-
ren	und	auf	andere	Gedanken	kommen	wollen.
jeweils Mittwoch, 16.00 bis 18.00 Uhr,  
am 16. Dezember 2015, 27. Januar und  
24. Februar 2016, im GH Mitte
Leitung: Margret Ruminski und  
Michaela Langfeld, Tel. 49 62 34



FRAUENGESPRÄCHSKREIS
Die	Termine	sind	jeweils dienstags in	den	Räumen	des	GH Mitte,	wir	beginnen	um	19.30 Uhr.
Alle	Frauen,	die	sich	gerne	über	Themen	aus	Kirche,	Gesellschaft,	Tradition	und
Alltag	informieren	möchten	und	Freude	daran	haben,	in	geselliger	Runde	darüber 
ins	Gespräch	zu	kommen,	sind	bei	einer	Tasse	Tee	und	Plätzchen	herzlich	dazu	 
eingeladen.

08.	Dezember		 Adventsfeier	–	Team	des	FGK
12.	Januar			 Gesprächsabend	mit	Prof.	Dr.	Bellermann
26.	Januar		 Ägypten	–	Referentin:	Frau	Dreikhausen
09.	Februar											 Wir	feiern	Fastnacht	–	Team	des	FGK
23.	Februar		 Europäische	Salons	im	18./19.	Jahrhundert	–	Referentin:	Frau	Blaß

Gruppen und Kreise

33

SENIORENSPIELGRUPPE
Spielen Sie gerne? Und fehlen Ihnen die
Mitspieler	bzw.	der	Grund	einfach	mal	wieder
die	Karten	oder	Brettspiele	auszupacken	und
anzufangen?	Kommen	Sie	doch	zu	uns,	wir
brauchen	Sie!	Denn	alle	14	Tage	eröffnen	wir
den Spiele-Salon im GH Mitte. Unsere nächs-
ten Termine: erstes Spielen in 2016: 11. Janu-
ar und dann jeweils 14-tägig ab 14.30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie!  
Ihre Siepmanns, Telefon 5 58 16

SENIORENTANZGRUPPE
Wir	treffen	uns	fast jeden Donnerstag von
14.30 bis 16.30 Uhr im GH Mitte.
Kontakt: Margit Stehling, Telefon 47 40 02

FBS-KURS: GYMNASTIK FÜR SENIOREN
Wir	treffen	uns	dienstags von 9.00 bis  
9.45 Uhr im Gemeindehaus Kolo.
Leitung: Bärbel Meyer – Information &  
Anmeldung über die FBS, Telefon 300 33 33  
oder www.evfamilienbildung.de

HANDARBEITSKREIS
Wir	treffen	uns	jeden	Dienstag zwischen
14.00 bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus Mitte 
zum	Handarbeiten	im	Seniorentreff.
Kontakt und Information: 
Frau Ruth Hamm, Telefon 59 07 40

PUPPENBASTELN NACH WALDORFART
Wir	fertigen	Puppen	nach	Waldorfart	und
vieles	mehr	aus	Stoffen.	Kommen	Sie	einmal
vorbei!
Montags von 18.30 bis 21.00 Uhr, GH Mitte.
Leitung: Fr. E. Stehling.
Kontakt und Information unter Telefon 36 07 92
Donnerstags von 15.00 bis 17.30 Uhr, GH 
Mitte:
Leitung: Fr. K. Dorscheid,
Kontakt und Information unter Tel. 42 86 29

SENIORENMITTAGSTISCH
Jeden	Donnerstag	treffen	wir	uns	an	der
bereits	gedeckten	Tafel	um	13.00 Uhr	zum
Mittagessen	mit	drei	Gängen	im	GH Mitte.
Information und Anmeldung: Telefon: 5 58 16 
Ehepaar Siepmann
Wir	freuen	uns	auf	Sie!

PANTOMIMENGRUPPE
Wir	proben	mittwochs zwischen 18.00 bis 
19.30 Uhr im Gemeindehaus Kolo und	freuen	
uns	auf	Neue,	die	sich	mit	uns	der	Kunst	der	
Körpersprache	widmen	möchten.
Leitung und Kontakt: Beate Smorra,
Telefon 740 48 33

PATCHWORK
Wir	treffen	uns	mittwochs von 9.30 bis 
 11.30 Uhr im GH Mitte.
Kontakt: M. Textor, Telefon 5 47 60



Bücherei
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Für Sie eingekauft  
Neue Bücher für gemütliche Winter-Lese-Stunden

Kostenlos zu entleihen
Jeden Donnerstag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rafik Shami		–	Sophia	In	seinem	neuen	Roman	erzählt	Rafik	Schami	von	der	Macht	
der	Liebe,	die	Mut	und	Tapferkeit	gibt,	die	verjüngt	und	die	Leben	retten	kann.
Jojo Mojes	–	Ein ganz neues Leben Wie	lebt	man	weiter,	wenn	man	den	Menschen	
verliert,	den	man	am	meisten	liebt?	Fortsetzung	des	Buches	Ein	ganzes	halbes	Jahr.	
Davide Longo		–	Der Fall Bramard Ein	spannungsgeladener	Roman	über	die	Nähe	
von	Schönheit	und	Verbrechen	und	über	Verletzungen,	die	man	jahrelang	in	sich	
trägt,	bis	der	Moment	kommt,	sich	ihnen	zu	stellen	und	sie	zu	überwinden.	
Paul Bokowski		–	Allein ist man weniger zusammen Zwei	Dutzend	hinreißend	
bissige	Geschichten	aus	dem	Leben	eines	polnischen	Einwandererkindes.	Über	die	
abenteuerliche	Reise	einer	wandernden	Waschmaschine,	unmoralische	Angebote	
potentieller	Nachmieter,	passiv-aggressive	Brettspiele	mit	der	eigenen	Mischpoke	
und	die	tiefgründige	Bedeutung	von	vollveganem	Fleischsalat.	
Franz-Olivier Giesbert	–	Ein Diktator zum Dessert		Rose	ist	105	Jahre	alt,	eine	
begnadete	Köchin	mit	einem	kleinen	Restaurant	in	Marseille.	Sie	hat	den	Genozid	
an	den	Armeniern,	die	Schrecken	der	Nazizeit	und	die	Auswüchse	des	Maoismus	
erlebt.	Deshalb	hat	sie	vor	nichts	und	niemandem	mehr	Angst.	Für	den	Fall,	dass	
ihr	jemand	blöd	kommt,	trägt	sie	immer	einen	Colt	in	der	Tasche.	sie	meint,	dass	
sie	nun	alt	genug	ist,	ihre	Memoiren	zu	schreiben:	Um	das	Leben	zu	feiern	und	die	
Weltgeschichte	das	Fürchten	zu	lehren.
Eva Ladipo	–	Wende		René	Hartenstein,	ein	junger	Ostdeutscher,	sucht	und	findet	
im	Westen	sein	Glück:	Nach	dem	Jurastudium	beginnt	er	in	Frankfurt	eine	vielver-
sprechende	Karriere	in	der	Energieindustrie.	Doch	dann	kommt	es	in	Fukushima	
zur	Kernschmelze	und	sein	bisheriges	Leben	versinkt	in	einem	Strudel	unkontrol-
lierbarer	Ereignisse.	Er	stößt	auf	Geheimnisse	der	Energiewirtschaft,	die	noch	kein	
Außenstehender	vor	ihm	überlebt	hat.
Weitere neue Bücher: Herman Koch	–	Sehr geehrter Herr M. / 
Klaus Modick	– Klack / Anne Girard 	–	Madame Picasso / 
Donna Leon	–	Tod zwischen den Zeilen /  Julia Jessen	–	Alles 
wird hell / Lily King	–	Euphoria / Ana Veloso	–	Das Lied des 
Kolibris / Sabine Durrant	–	Stilles Vermächtnis / Feridun 
Zaimoglu	–	Siebentürmeviertel 
Diese	und	weitere	Neuheiten	kostenlos	zu	entleihen.
Wir freuen uns auf Sie!  
Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes, neues Jahr
Das Büchereiteam



Weltgebetstag 2016 aus Kuba 
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Weltgebetstag 2016
am Freitag, den 4. März 2016

um 17.00 Uhr in der Lutherkirche
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“

An diesem Tag feiern wir den Weltgebetstag mit einem Gottesdienst, der 
von Frauen vorbereitet wird – alle sind eingeladen, Männer und Frauen. 
Kuba	ist	das	Schwerpunktland	des	Weltgebetstags	2016.	Die	größte	und	bevölke-
rungsreichste	Karibikinsel	steht	im	Mittelpunkt,	wenn	Gemeinden	rund	um	den	
Erdball	Weltgebetstag	feiern.	Texte,	Lieder	und	Gebete	dafür	haben	über	20	kuba-

nische	Frauen	unterschiedlicher	
christlicher	Konfessionen	ausge-
wählt.	Unter	dem	Titel	„Nehmt	
Kinder	auf	und	ihr	nehmt	mich	
auf“	erzählen	sie	von	ihren	Sorgen	
und	Hoffnungen	angesichts	der	
politischen	und	gesellschaftlichen	
Umbrüche	in	ihrem	Land.
Jesus	lässt	(Mk	10,13-16)	Kinder	zu	
sich	kommen	und	segnet	sie.	Ein	
gutes	Zusammenleben	aller	Gene-
rationen	begreifen	die	kubanischen	
Weltgebetstagsfrauen	als	Herausfor-
derung	–	hochaktuell	in	Kuba,	dem	
viele	junge	Menschen	auf	der	Suche	
nach	neuen	beruflichen	und	persön-
lichen	Perspektiven	den	Rücken	
kehren.	(nach:	Lisa	Schürmann,	Welt-
gebetstag	der	Frauen	–	Deutsches	
Komitee	e.V.)
Der	Weltgebetstag	ist	die	weltweit	
größte	ökumenische	Basisbewe-
gung	von	Frauen	und	ist	in	mehr	
als	170	Ländern	vertreten.	Allein	
in	Deutschland	nehmen	jedes	Jahr	

etwa	eine	Millionen	Frauen	und	Männer	an	den	Feiern	teil.	Das	Motto	der	internati-
onalen	Weltgebetstagsbewegung	lautet:	Informiertes	Beten	–	Betendes	Handeln.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich zu einem kleinen  
Imbiss  im Gemeindehaus eingeladen!



Familienzentrum West
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„Wir möchten uns bei allen Beteiligten recht herzlich 
für die Pampers-Spendenaktion bedanken. Dank  

Ihnen freuen sich die Kinder über neue Spielwürfel.“

Zum	Bauen

&	Konstruieren

sich	Ausprobieren

und	mal	zum	Ausruhen.



Familienzentrum Mitte
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„Kommt mit uns nach Afrika!“
Frau	Gilberte	Raymonde	Driesen,	gebürtige	Senegalesin,	ließ	uns	in	das	bunte	
Leben	Afrikas	eintauchen.	Wir	hatten	viele	Fragen	…

Wo	finden	wir	Afrika	auf	der	Weltkarte?	Welche	Tiere	leben	dort?

Dürfen	wir	die	Früchte	des	Affenbrotbaumes	probieren?

Zum	Abschluss	noch	ein	Tänzchen	und	ein	Glas	Hibiscus-Minztee.



Kinder- und Jugendarbeit
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Gemeindehaus Duisburger Straße
dienstags
16:00-17:15h	Konfiunterricht	(Schirmer)	
17:30-18:45h	Konfiunterricht	(Schirmer)	
19:00-21:00h		Kigo-Vorbereitung 

nach	Vereinbarung	(Schirmer)	
donnerstags
17:30-18:30h	Jugendchor	ab	11	Jahre	(Göttert)

GEMEINDEHAUS KOLO
montags
14:30-16:30h	Schulaufgabenhilfe,	1-4	Schuljahr
17:00-18:30h	Kindergruppe,	(8-10	J.)
18:30-20:00h	Mitarbeiterschulung	(14-15	J.)
18:30-20:00h	Filmprojekt	(15-17	J.)

dienstags
14:30-16:30h	Schulaufgabenhilfe,	1-4	Schuljahr
16:30-17:45h	Konfirmandengruppe	Göttert	
17:00-18:30h	Kindergruppe	(5-7	J.)
19:00-21:30h		Teamsitzung	

mittwochs  
15:30-20:00h		„Kolo	open”	mit	Internetcafé

donnerstags
14:30-16:30h	Schulaufgabenhilfe,	1-4	Schuljahr
18:00-21:00h		Jugendprojektgruppe	ab	16	Jahre	

14-tägig

freitags   
15:00-20:00h	Projekttag
17:30-19:30h	Mädchengruppe	8-12	J.
samstags  
11:00-17:00h			„Tablegames“	Brettspielegruppe	

ab	16	Jahre
																												jeden	1.	Samstag		im	Monat	
17:00-19:00h	Kinderdisco	6-11 J.	monatlich
sonntags  
18:00-20:00h	Jugendgruppe	ab	18	J.	1x	im	Monat

Unser neues  
Freizeitprospekt 2016  

finden Sie ab  
Mitte Dezember 

in allen Gemeindehäusern
und Kigas, sowie online  

auf unserer Jugendhomepage 
unter 

www.jugend-speldorf.de

Näheres zu Gruppen und 
Sonderveranstaltungen im 

Jugendhaus „KOLO“.

Ansonsten können Sie sich 
auch telefonisch oder über das 

Internet informieren, unter 
Telefon: 0208/56542  

bei Wolfgang Piontek oder auf  
www.jugend-speldorf.de



Deutschkurs
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Deutschkurs für Flüchtlinge in der KOLO
Alles	begann	im	Sommer	unter	dem	Eindruck	der	sich	zuspitzenden	Flüchtlingskrise	
mit	der	Frage,	ob	Interesse	bestehe,	in	unterschiedlicher	Weise	(Deutsch,	Behör-

dengänge,	Freizeit)	Flüchtlinge	in	
Mülheim	ehrenamtlich	zu	unter-
stützen.	Mit	einem	Kern	von	sechs	
Personen	(Annette,	Bettina,	Hélène,	
Monika,	Ute	und	Pit)	haben	wir	
uns	schnell	entschlossen,	uns	auf	
das	Unterrichten	von	Deutsch	zu	
konzentrieren.	
Nur:	Was	kommt	auf	uns	zu?	Unter-
richten	wir	mit	Händen	und	Füßen?	
Wer	kommt?
Inzwischen	findet	seit	drei	Monaten	

ein	Deutschkurs	in	den	Räumlichkeiten	des	Gemeindehauses	KOLO	statt.	Zweimal	
pro	Woche,	jeweils	dienstags	und	freitags	von	10.00	Uhr	bis	12.00	Uhr,	treffen	wir	
uns	dort.	Unser	Team	ist	z.Zt.	auf	
12	Ehrenamtliche	angewachsen,	
zwischenzeitlich	unterstützt	von	
Abiturienten/-innen.	Und	unsere	
„Flüchtlinge“?	Sie	kommen	aus	
Syrien,	Eritrea,	Irak,	Mazedo-
nien,	Albanien,	Kosovo,	Serbien,	
Ägypten,	Guinea,	Nigeria,	Pakistan	
oder	aus	der	Ukraine.
In	3	Gruppen	A,	B	und	C	haben	wir	
die	sehr	verlässliche	Teilnehmer-
zahl	von	25	bis	30	Teilnehmern	
eingeteilt.	Junge	Familien	und	Alleinstehende	kommen	entweder	zu	uns	zu	Fuß,	mit	
dem	Rad	oder	dem	Bus	aus	allen	Stadtteilen	Mülheims.	Wir	sitzen	an	Tischen,	nah	
an	unseren	Teilnehmern.	Es	entwickelt	sich	dadurch	ein	sehr	persönlicher	Unter-
richt.	Bemerkenswert	ist,	dass	sie	schnell	lernen	wollen	und	was	sie	in	ihrem	kurzen	
Aufenthalt	in	Deutschland,	z.T.	nur	wenige	Monate,	schon	können.	
Es	ist	vielleicht	nur	ein	kleiner	Tropfen,	einzelne	wenige	Schicksale	aus	der	Menge	
dieser	immer	größer	werdenden	Flüchtlingswelle,	aber	ab	jetzt	nehmen	wir	daran	
teil.	Und	die	Teilnehmer	selbst	sind	bewegt	von	unserer	Hilfsbereitschaft.	Jeder	
kann	helfen,	wenn	er	will	und	wir	wollen	alle.			 Ute Krauß/Pit Schulz

Der Bedarf für solche Kurse  und Nachfolgemodelle ist weiterhin da. Wer eigene 
Zeit einbringen kann und möchte oder aber auch die Anschaffung von Lernmitteln 
fördern möchte – wir freuen uns über Verstärkung.
Kontakt und Information bei Pit Schulz, E-Mail: deutschkurs-links-der-ruhr@gmx.de



Die neuen Konfirmandenkurse beginnen!

Liebe Eltern des Geburtsjahrgangs 2003!
Wenn	Ihr	Kind	in	den	Unterricht	kommen	soll,	melden	Sie	es	bitte	persönlich	und	im	
Beisein	der	künftigen	Konfirmandinnen	und	Konfirmanden	bei	uns	an	 
am Donnerstag, den 14. Januar 2016, um 19.00 Uhr	für	alle	im	Gemeindehaus	
Mitte,	Duisburger	Str.	276	!

Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden!
Wir	freuen	uns	auf	eine	spannende	Zeit	mit	Euch,	über	Gott	und	die	Welt	nachzu-
denken	und	zu	erforschen,	wo	Himmel	und	Erde	sich	in	unserem	Zusammensein	
berühren	können.

Pfarrerin Schirmer und  Pfarrer Göttert

 Konfikurse /Kindergottesdienst
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